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   Dr Akti
v 

1. 2008 

 

Neues vom Turnfest!! 
 
 
Neues aus den Riegen!! 
 
 
Neues vom Unterhaltungsabend!! 
 
 
Neues von UNSEREM Verein!! 
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Vereinsblatt des Turnverein Bätterkinden  
  
_________________________________________________________________ 

 
Erscheint zweimal jährlich 
 
36. Jahrgang Nr. 70 November 2008 
Auflage 1’200 Exemplare 
 
Redaktorenteam Mirjam Arnold 
 Buchenweg 1 
 3315 Bätterkinden 
 032 665 23 33 
 mirjam.arnold@unifr.ch 
 
 
 Adrian Röthlisberger 
 Matthias Klopfenstein 
 
 
  
__________________________________________________________ 
 

Kontaktpersonen der Vereine: 
 
Präsident Turnverein Vizepräsident Turnverein  
Matthias Klopfenstein Adrian Röthlisberger 
Dorfmatt 10 Innere Schachenstrasse 6 
3315 Bätterkinden 3315 Bätterkinden 
Tel.  079 562 31 82 Tel. 079 410 14 30 
 
Jugendriege Mädchenriege 
Stephan Siegenthaler Brigitte Rohrer 
Tellstrasse 8 Tellstrasse 8 
3315 Bätterkinden 3315 Bätterkinden 
Tel.  079 744 98 24 Tel. 079 335 94 65 
 
ELKI  (vorher MUKI) KITU 
 Johanna Tanner 
Dringend gesucht: Leiterin! Tel.  032  665 06 87 
  
 
Männerriege Frauenturnverein 
Hermann Schmidli Kathrin Mellenberger 
Zälgli 58 Margritenweg 12 
3315  Bätterkinden 3315  Bätterkinden 
Tel.  032  665 35 40 Tel.  032  665 37 30 
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Liebe Leserinnen, Liebe Leser  

Die Tage sind kürzer geworden und das 
Jahr neigt sich bereits wieder dem Ende 
zu. Mit der Fussball-Europameisterschaft  
in der Schweiz, der Olympiade und den 
Paralympics in Peking stand das Jahr 
2008 ganz im Zeichen des Sports. 
 
An solchen grossartigen internationalen 
Anlässen mit dem Turnverein teilzuneh-
men, wird wohl weiterhin ein Traum blei-
ben. So dürfen wir uns doch glücklich 
schätzen, im Korbball national mitzumi-
schen. Mit der Qualifizierung für den 
Schweizer-Korbball-Cup Final, dem Auf-
stieg der Juniorinnen in die Elite-Liga und 
dem zweiten Schlussrang in der National-
liga B ging die Korbball-Saison äusserst 
erfolgreich zu Ende. Ihr werdet es euch 
sicher nicht nehmen lassen, die nachfol-
genden Berichte genauer unter die Lupe 
zu nehmen! 
 
Sicher habt ihr auch schon unsere neue 
Titelseite bemerkt? Nach einer kurzen 
Pause und mit einem neuen Redaktoren-
Team, startet  „Dr Aktive“ in eine neue 
Ära. So wird er euch auch in Zukunft über 
die Turnerfamillie auf dem Laufenden 
halten. 
An dieser Stelle bedanke ich mich recht 
herzlich bei Urs Baumgart und Ursula und 
Beat Linder für ihre 10-jährige Arbeit in 
der Redaktion.        Merci Vieumau !!! 

Nun! Wie es die Jahreszeit will, laufen 
bereits die Vorbereitungen für den Unter-
haltungsabend auf Hochtouren. Auch hier 
dürfen wir eine neue Crew begrüssen, 
das so genannte Kreative Team wird für 
eine gute Stimmung sorgen. Mit dem Ziel, 
an die vergangenen erfolgreichen Anläs-
se anzuknüpfen, dürfen wir sie hoffentlich 
wie gewohnt an den beiden letzten  
November-Wochenenden in der Saalanla-
ge Bätterkinden begrüssen, wenn es 
heisst: „Mord im Musical?“ 
 
Nun wünsche ich euch viel Spass beim 
Lesen und bedanke mich bei allen Spon-
soren, Gönnern und der Gemeinde Bät-
terkinden für ihre Super Unterstützung. 
 
 
Merci Vieumau !!! 
 
 
Matthias Klopfenstein 
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BAR - Apachen Pub

ebenfalls geöffnet am
Freitag 28. November

Festwirtschaft

18.30 Uhr bis 19.30 Nachtessen
warme Küche bis 00.30 Uhr

Reichhaltige Tombola

Vorverkauf ab 03.11.08
s’i-Tüpfli, Geschenkeparadies

Solothurnstrasse 2, Bätterkinden

032 665 27 21

Infos  auch unter www.tvb.ch
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Unterhaltungsabend 2008

Mord im Musical?

Samstag, 22. November 2008

14.00 Uhr Nachmittagsvorstellung

Samstag, 22. November 2008

20.00 Uhr Abendvorstellung

Samstag, 29. November 2008

20.00 Uhr Abendvorstellung

(Eintritt CHF 8.- Kinder frei)

(Eintritt CHF 14.-)

(Eintritt CHF 14.-)

Saalanlage Bätterkinden



8
 

In Ihrer Nähe zu Hause: 
Adrian Röthlisberger 
Umzugsberater & Projektleiter 
Bätterkinden 
079 333 97 37 
adrian.roethlisberger@peyerbern.ch 
www.zügig-zügle.ch 
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Liebe BesucherInnen, Ehren- und Passivmitglieder, Freunde und Gönner. 
        

Traditionsgemäss stehen die zwei letzten Wochenende im November ganz im Zeichen 
des Unterhaltungsabends des Turnvereins Bätterkinden. 
Nachdem letztes Jahr unsere bewährte Theatercrew mit grossem Erfolg im Einsatz 
stand, sorgen dieses Jahr wieder unsere Riegen und Aktive, kleine und grosse, junge 
und alte des Turnvereins Bätterkinden, unter dem Motto „Mord im Musical?“ für Spass 
und Unterhaltung. 
Geniessen Sie einen unvergesslichen Abend, ein feines Essen sowie Tanz- und Barbe-
trieb und lassen sie sich in die Welt des Musicals entführen. 
 
Für Ihren Besuch und die wertvolle Unterstützung danken wir Ihnen ganz herzlich. 
 

      Turnverein Bätterkinden 
 
IDEE, TEXT und REGIE   Mirjam Arnold 

TURNERISCHES:   Nicole Reich, Barbara Lanz, Roli Nenniger 

LICHT + TON:    Adrian Röthlisberger, Markus Wüthrich 

BÜHNE:     Stephan Siegenthaler 

DEKORATION:    Livia Siegenthaler, Evelyne Gerber 
 

Mitwirkende:    LEITUNG: 

Kinderturnen (KITU)   Ruth Vogt / Johanna Tanner 

Mädchenriege 1.-3. Klasse   Brigitte Rohrer / Mirjam Hoffmann 

Jugendriege 1.-3. Klasse   Marco Schneider 

Mädchenriege 4.-6. Klasse   Nicole Reich / Barbara Lanz 

Jugendriege 4.-6. Klasse   Stephan Siegenthaler 

Mä. Und Kn. 7.-9. Kl.   Claudia Knuchel / Stephan Siegenthaler 

GymCenter Emme   Annik Salzmann 

Turnverein Damen   Nicole Reich / Barbara Lanz 

Turnverein Herren   Marco Schneider 
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Die Fussball-Europameisterschaft und die 
Olympiade in Peking sind, salopp gesagt, 
Schnee von gestern, die beiden grossen 
Hornusserfeste in Bätterkinden und viele 
kleinere Anlässe gehören ebenfalls be-
reits der Vergangenheit an. Getreu dem 
Motto „Wer in der Vergangenheit lebt, 
verpasst mit Sicherheit die Zukunft“, gibt 
es für Turnerinnen und Turner bereits ein 
zugegeben noch fernes Ziel: Das Kanto-
nalturnfest vom 18.-20. und 25.-27 Juni 
2010. Doch bis es soweit ist, gibt es noch 
viel zu tun. 
Den Grundstein für diesen Anlass, der 
mehrheitlich auf Anlagen in Utzenstorf 
durchgeführt wird, legten die Turnvereine 
aus Bätterkinden, Kirchberg, Koppigen 
und Utzenstorf, sowie das GymCenter 
Emme an ihren Hauptversammlungen im 
Jahre 2006. Mit einem „Ja“ zu diesem 
Anlass wurde erfolgte Startschuss für die 
Organisation dieses Grossanlasses in 
unserer Region. 
Bereits seit Monaten sind die verschiede-
nen Ressorts am Abklären, Organisieren 
und Debattieren; hinter den Kulissen läuft 
etwas. Die Organisatoren haben sich ho-
he Ziele gesetzt: Es soll für Turnerinnen 
und Turner, sowie für die gesamte Bevöl-
kerung ein Anlass werden, von dem man 
auch später noch sprechen wird, im posi-
tiven Sinne natürlich.  
Einher mit einem solchen Anlass geht die 
Suche nach Sponsoren.  

Die Wahrscheinlichkeit, dass auch Sie um 
einen Beitrag angefragt werden, ist relativ 
gross. Die Verantwortlichen sind aber 
zuversichtlich, dass sie auf offene Ohren 
stossen und das Portemonnaie gezückt 
wird. 
Doch nicht allein Geldspenden sind will-
kommen. Auch wenn sich fünf Vereine an 
der Organisation beteiligen, wird es nicht 
ohne viele freiwillige Helferinnen und Hel-
fer gehen. Die Organisatoren nehmen 
jedes Angebot dankbar an.  
 
Sind Sie nun neugierig geworden? Die 
neusten Informationen finden Sie jeweils 
unter www.ktf2010.ch. Dort können Sie 
übrigens auch den Newsletter abonnieren 
und sind so immer auf dem Laufenden. 
 
Es wird noch viel Arbeit geben, aber die 
Vorfreude ist gross und wird sich hoffent-
lich auch auf die Bevölkerung übertragen. 
 
In diesem Sinne bis zum nächsten Mal! 
 
KTF 2010 
Abteilung Marketing und PR 
Rita Schneider 

Berner Kantonalturnfest 2010 
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Turn
vere

in 

                            Turnfahrt 

Am Donnerstag dem 1. Mai, um Römisch 
VII:XXXXXVII  (7:57) Uhr, galten die galli-
schen Spiele als eröffnet. Für den  Gallier 
„Verspätix“ (auch bekannt als J. B. aus 
B.) begannen die Spiele mangels korrek-
ten Ausrichtens der Sonnenuhr etwas 
später!  
 
Mit Pferd und Karren galoppierten wir 
Richtung Iffwilix (Iffwil). Auf der ersten 
Anhöhe musste die erste Gallierin Platnix 
(C.K aus U.) aus Gründen schlechter Vor-
bereitung (genauere Angaben können 
beim OK eingeholt werden) dann die Kut-
sche vorziehen. Die ersten Wildschweine 
(Rösti + Ei) wurden in Iffwilix erlegt. Dazu 
gab es die Zaubertränke Weinix und Bier-
nix von den Druiden des Kreuznix.  
Gestärkt und voller Tatendrang zogen wir 
weiter in Richtung Hinkelstein 
(Hindelbank) wo wir auch gleich auf die 
ersten Römer trafen. Nach diesem 
Schreck mussten wir gleich in die Barnix. 
Traditionsgemäss verfolgten wir an-
schliessend die Feldpredigt von Pfarrer X. 
Als diese langsam zu Ende ging, meinte 
unser Maler Julix aus U. er müsse sich 
um die Nachspeise kümmern und besorg-
te Kuchnix in der Barnix. 
 

Frisch gestärkt, als die Pferdix gesattelt 
und die Karren geölt waren, fuhren wir zu 
den gallischen Spielen in Fraubrunnix 
(Fraubrunnen). Dort hiess es Hinkelstein 
werfen, kleine Römer umstossen und bei 
niedrigen Wassertemperaturen gallisches 
River Rafting zu überstehen! 
 
Nach einer kleinen Ruhepause ging‘s 
weiter nach Bätternix (Bätterkinden) wo 
die erfolgreich erlegte Wildsau bereits seit 
dem Morgengrauen von den Köchen Bie-
rix (Bieri Marcel) und Bürkix (Bürki Chri-
gu) zubereitet wurde.  
Die gallischen Spiele gingen ins Finale 
bei welchem dem Gewinner der Preis 
eines Trinkhornix winkte. Beim Speernix  
 
werfen, Hinkelstein-Zielwurf, Seilnix zie-
hen und Trinkhornix leeren gewann die 
Gruppe um Obergallier Schneiderix.  
 
Nach der ereignisreichen gallischen 
Olympia-Fahrt ging der Tag bei fröhli-
chem Beisammensein mit Speis und 
Trank zu Ende. 
 
Die gallischen Weisen Höfix, Wäbix, Gü-
nix und Theilix bedanken sich bei dem 
gallischen Volke. 
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"Morgenstund hat Gold im Mund". Ganz 
nach diesem Motto haben wir uns am 
Samstag, 27. Juni 2008 um 5.45 Uhr 
beim SAB versammelt. Voller Elan und 
Zuversicht machten wir uns auf den Weg 
nach Huttwil an das diesjährige Turnfest. 
Wie jedes Jahr wurde als Erstes der bes-
te Platz des Festgeländes gesucht und 
Material deponiert. Viel Zeit zum Vorbe-
reiten und Ausruhen blieb jedoch nicht. 
Denn bereits um 08.05 Uhr konnte unsere 
Fachtest Allround Gruppe ihr Können 
unter Beweis stellen. Die diesjährige ab-
geänderte Beach-Ball-Disziplin erwies 
sich für die Zuschauer als grosses Men-
schen-Ball-Durcheinander. Zu unserem 
grossen Erstaunen konnten unsere 
„Allrounder“ während dem ganzen Hin 
und Her sogar einen Seitenwechsel einle-
gen und wurden am Schluss gar mit der 
Note 9.28 belohnt! Zeit zum Durchatmen 
blieb dann kaum, denn schon um 09.35 
Uhr starteten nämlich die Korbballerinnen 
und Korbballer ihren Fachtest. Mit gele-
gentlichen Aufs und Gab's und viel Unter-
stützung von der Seitenlinie aus konnten 
wir auch dieser Fachtest eine gute 
Schlussnote von 8.32 herausholen. 
Sogleich wurde fleissig weitergeturnt:  Die 
Schleuderballer und das Team Aerobic 
starteten ihren Wettkampf. Die grosse 
Freude über die Vorführung des Aerobic 
Teams blieb aber leider  aus. Es schli-

chen sich einige Fehler in die Darbietung 
ein und so konnte eine Schlussnote von 
8.03 leider nicht vermieden werden. Die 
Schleuderballgruppe brillierte jedoch um-
so mehr und erreichte mit viel Kraft und 
etwas weniger Technik eine ausgezeich-
nete 9.57 als Schlussnote! Unser Wett-
kampf neigte sich bereits dem Ende zu, 
als die 800m Läufer den wortwörtlichen 
"Schlusslauf" in Angriff nahmen.  
 
 

 
 

Turnfest Huttwil 2008 vom 27. – 28. Juni 2008 
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Um 11.15 Uhr fiel der Startschuss für die 
Läufer. Die Konkurrenz war stark und die 
Motivation unserer Läufer hoch. Tatsäch-
lich aber reichten die guten Läuferzeiten 
nicht für eine Spitzennote. Die 800m Stra-
pazen wurden letztendlich mit einer 8.04 
entschädigt. Bereits vor der Mittagszeit 
hatten wir den Wettkampf beendet, konn-
ten die Konkurrenz begutachten und über 
die getätigten Leistungen philosophieren. 
Beim gemeinsamen Nachtessen wurden 
bereits Pläne für das nächste Turnfest 
geschmiedet. Nach einer ausgiebig 
durchgefeierten Nacht und etwas zu we-
nig Schlaf wurden am Sonntag die 

 
 
Mitten im Dorf Bätterkinden 
 (Sternenmatt)… 
 
 
…verkaufen wir 3 ½ - 5 ½ Zimmer  
 Eigentumswohnungen 

haus.ch
Unser Ziel ist Ihr Zuhause

www.hunziker

Telefon     032 / 665 05 60  Fax      032 / 665 05 62
Natel         079 / 712 55 44  Email   info@hunzikerhaus.ch

Architekturbüro Hunziker
Solothurnstrasse 34
3315 Bätterkinden

Schlussvorführungen im Plenum verfolgt.  
 
Zwei Tage mit viel Sonne und hohen 
Temperaturen rundeten unseren 12. 
Schlussrang in der 4. Stärkeklasse ab. 
Nachdem die Rangliste ausgiebig analy-
siert wurde stand fest, dass bei einer Teil-
nehmerzahl von 34 Vereinen in der Stär-
keklasse 4 das Turnfest 2008 doch als 
„Gelungen“ bezeichnet werden konnte. Im 
Restaurant Sternen haben wir das ab-
wechslungsreiche Wochenende bei ei-
nem gemütlichen Beisammensein aus-
klingen lassen. 
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         Korbball Herren Nationalliga B 

Vorrunde 
Als Absteiger aus der NLA gehörten wir 
schon vor Beginn der Saison zu den An-
wärtern auf einen Medaillenplatz. Im ers-
ten Spiel der Saison gegen Grindel wur-
den wir durch den Gegner richtiggehend 
demontiert. Willkommen in der NLB. Gu-
ten Morgen Bätterkinden. Oder so wäre 
nach diesem Spiel wohl die Schlagzeile in 
der Boulevard-Presse gewesen. Einer der 
Vorteile im Korbball ist, dass am gleichen 
Tag jeweils drei Spiele gespielt werden 
und die Wiedergutmachung noch am sel-
bem Tag erledigt werden kann. Dies ge-
lang unserem Team mit zwei Siegen. In 
der folgenden Runde wurde wiederum ein 
Spiel (Derby gegen Fraubrunnen) verlo-
ren und die restlichen beiden konnten 
gewonnen werden. Zum Abschluss der 
Vorrunde konnten wir zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte eine 6er Runde (3 
Siege) landen und somit unsere Tabellen-
situation (zwei Punkte hinter Rang 1 und 
drei Punkte vor Rang 4)  noch einmal 
verbessern. 
 
 
Rückrunde 
Etliche personelle Absenzen in der Rück-
runde sorgten für ein die eine oder andere 
Feuerwehrübung. Dieser Umstand hinder-
te uns jedoch nicht daran uns an Grindel 
zu „rächen“ und die Schmach aus der 

Vorrunde vergessen zu machen. An der 
Heimrunde in Bätterkinden durften wir 
unser neues Dress einweihen. Leider 
konnten wir im ersten Spiel im neuen 
Dress, Spitzenkampf gegen Fraubrunnen, 
keinen Sieg landen und mussten die 
Punkte teilen. Mit 6 Siegen und 3 Unent-
schieden blieben wir in der gesamten 
Rückrunde ungeschlagen. Dies reichte 
am Schluss für die Silber-Medaille. 
 
 
Herzliche Gratulation! Herzliche Gratu-
lation!! Herzliche Gratulation!!! 
 
Seit März 2008 haben wir einen neuen 
Kantonal brevetierten Schiedsrichter: 
 
Matthias Klopfenstein hat die bernische 
Schiriprüfung mit Bravour bestanden! 
 
Seit September 2008 haben wir einen 
neuen Schweizerisch brevetierten 
Schiedsrichter 
 
Laze Dzagalov hat die Prüfung zum 
schweizerischen Schiri mit Bravour be-
standen. 
 
 
Wir wünsche euch beiden weiterhin viel 
Spass beim pfeifen und weiterhin GUET 
PFIFF!!! 
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Schlussrangliste (Auszug) 
1.  Fraubrunnen BE         18  13   3   2   193:136  +57   29    
2.  Bätterkinden BE        18  13   3   2   176:146  +30   29    
3.  Grindel SO             18  10   3   5   174:141  +33   23    
4.  Oberdorf/Rüttenen SO    18    9   3   6   185:151  +34   21 
 
 
Resultate Vorrunde Rückrunde 
Bätterkinden – Grindel     3 : 10     10 : 8 
Bätterkinden – Wil      9 : 8     10 : 6 
Bätterkinden – Illnau/Volketswil   12 : 9     10 : 10 
Bätterkinden – Neukirch   11 : 9       7 : 6 
Bätterkinden – Fraubrunnen     8 : 10       9 : 9 
Bätterkinden – Bipp   13 : 10     15 : 11 
Bätterkinden - Oberdorf     6 : 5       8 : 7 
Bätterkinden – Hochwald/Gempen     7 : 3     10 : 10 
Bätterkinden - Laupersdorf   12 : 6     16 : 9 
 

Ein recht herzliches Dankeschön an alle die uns während der Saison 

unterstützt haben. 
 

Ein besonderer Dank gilt der Garage Gerber für das neue Dress! 
 

Merci Vieumau !!! 
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Im letzten Bericht habe ich geschrieben, 
dass die 2. Mannschaft aus der 1. in die 
2. Liga abgestiegen ist. 
Ist eigentlich auch so gewesen, weil die 
Berner Mannschaft Bipp aus der Nati B 
abgestiegen ist, und somit nicht wie nor-
mal die zwei, sondern die 3 letztplatzier-
ten Mannschaften aus der 1. Liga den 
Rücken kehren mussten. 
Weil sich aber die Nati A Mannschaft von 
Beromünster auflöste, und es somit nur 
einen Absteiger aus der Nati A gab, stieg 
auch nur 1 Mannschaft aus der Nati B ab. 
Da Bipp den 9. Platz belegte blieben sie 
in der Nati B und wir als 8. Platzierte der 
1. Liga blieben ebenfalls oben. 
 
So nun endlich zur Vorrunde der 1. Liga 
Saison 2008. 
„Freude am Spielen haben und regelmäs-
sig punkten“ lautete die Devise für die 
ersten Spiele. 
Die Freude war in diesem harmonischen 
Team immer schon vorhanden und so 
blieben auch die Punkte nicht aus. Leider 
konnten wir den einen oder anderen 
Match in den entscheidenden Phasen 
nicht zu unseren Gunsten entscheiden 
und so fiel auch die Punktzahl nicht über-
mässig hoch aus. Mit 5 Punkten aus 8 
Spielen schlossen wir die Vorrunde auf 
dem zweitletzten Platz ab. 
 

In der Rückrunde KONNTEN und MUSS-
TEN wir uns noch steigern, um von den 
Abstiegsplätzen wegzukommen.  
Mit 3 Punkten in der 1. Runde gelang uns 
dann auch ein optimaler Start in die Rück-
runde. 
Leider konnte in den  folgenden Spielen 
nicht mehr an die gute Leistung der 1. 
Runde angeknüpft werden.  
Zum Einen waren es personelle Absen-
zen, die das Team schwächten und zum 
Andern lag es an den starken Gegnern, 
die keine Punktgewinne unsererseits 
mehr zuliessen. 
Wir kamen von diesem zweitletzten Platz 
nicht mehr los und sind nun mehr oder 
weniger definitiv in die 2. Liga abgestie-
gen. Es sei denn es passiert Folgendes:     
Wenn eine Mannschaft .......................Ich 
schreibe es euch nächstes Mal, wenn es 
wirklich passiert ist. 
 
STS 
 
    

Kantonale Korbballmeisterschaft 1. Liga 2008 
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Rangliste 1. Liga 
 Spiele Körbe Punkte 
 
1. Studen 16 132:101 24 
2. Lotzwil 16 138:91 22 
3. Leuzigen 16 122:104 21 
4. Gerzensee 16 103:91 21 
5. Melchnau 16 121:97 19 
6. Herzogenbuchsee 16 133:105 17 
7. Pieterlen 2 16 83:108 10 
8. Bätterkinden 2 16 83:155   8 
9. Brügg 16 77:140   2 
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noch ganz kurz und natürlich sehr dezent 
das Nachtleben von Adelboden erkun-
det…;-). 
Am nächsten Morgen sah es wettermäs-
sig leider immer noch nicht viel besser 
aus. Die Sturmböen waren zwar vorbei, 
jedoch regnete es bei frühlingshaften 
Temperaturen immer noch bis weit über 
1500m. Abgesehen von zwei unerschro-
ckenen Snowboardern sind alle wieder 
nach Hause gefahren, um bei einem ge-
mütlichen Fondue im Sternen doch noch 
etwas Après-Ski Feeling zu erleben.  
Bleibt also nur zu hoffen dass es nächs-
tes Jahr auf der Lauchernalp etwas 
schneereicher zu- und her gehen wird. Ich 
freue mich auf jeden Fall schon jetzt wie-
der auf ein tolles Wochenende mit dem 
TVB! 
 
Cheesu 

Nachdem wir letztes Jahr ein wunderba-
res Skiweekend in Adelboden verbringen 
konnten, fiel es uns nicht schwer, dies 
noch mal zu wiederholen und ins schöne 
Berner Oberland zu fahren. So weit der 
Plan, doch es sollte wieder einmal ganz 
anders kommen: die Wetterprognosen 
waren einmal mehr katastrophal. Regen 
bis gegen 2000m und heftige Stürme wa-
ren fürs Oberland vorausgesagt - und 
genau so ist es dann auch gekommen! 
Bereits während der Anfahrt bekam ich 
einen Anruf der Bergbahn Sillerenbühl: 
Wegen starker Sturmböen werden sie 
den ganzen Tag nicht fahren können. Bei 
den anderen Bergbahnen sah es natürlich 
auch nicht viel besser aus, so dass wir 
erst einmal ausgiebig Kaffee und Gipfeli 
zu uns nahmen und das weitere Vorge-
hen besprachen. Nach einigen Telefonge-
sprächen und einem Besuch im Touris-
tenzentrum sind wir schlussendlich nach 
Frutigen gefahren, wo wir entweder im 
Hallenbad oder aber bei einem kleinen 
Kegelturnier den turnerischen Ehrgeiz 
doch noch etwas ausleben konnten. 
Zurück in Adelboden haben wir uns, wie 
bereits letztes Jahr, im Ferienheim 
„Sonnenrain“ der Stadt Zofingen verwöh-
nen lassen. Nach einem leckeren Abend-
essen wurde entweder gespielt, oder 

   Skiweekend 2008 in Adelboden 
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TÄTIGKEITSPROGRAMM 

W ir danken unseren  Inserenten  für Ih re
U nters tü tzung,

und  b itten  unsere  V ere insm itg lieder d ie
Insere nten

zu  berücks ich tigen .

22./29.  November 08    Unterhaltungsabend 

13.  November 08    Korbballturnier Arbon 

9.  Januar  09    Neujahrshöck 

10.  Januar 09    Korbball-Neujahrsturnier 

21./22.  Februar 09    Skiweekend Lauchernalp 

27.  Februar 09    Generalversammlung 

17./18.  April 09    Gold-Lotto 

6.  Mai 09    25 Kräiliger Geländelauf  (Ver. 13. Mai 09) 

21.  Mai 09    Turnfahrt Steinenberg-Grasswil 

??  Juni 09    Turnfest ??? 

   

18./20.  Juni 2010   Kantonales Turnfest (Utz. Bätt. Kop. Kirchb.) 

25.-27.  Juni 2010   Kantonales Turnfest (Utz. Bätt. Kop. Kirchb.) 
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TURNSTUNDEN 

⇒   Die Halle ist an folgenden Daten geschlossen: 
 Winter      24. Dezember - 4. Januar 09 
 Frühling    28. März - 5. April 09 
 Sommer   4 Juli - 26. Juli 09 
 Herbst      12. September - 27. September 09 

Montag 18.00 - 19.00 Mädchen 1. bis 3. Klasse 
 18.15 - 19.15 Mädchen 4. bis 6. Klasse 
 19.30 - 20.30 Aerobic 
 20.00 - 21.45 Frauen Turnen Allgemein 
    
Dienstag 18.00 - 19.00 Knaben 1. bis 3. Klasse 
 18.00 - 19.30 Knaben 4. bis 6. Klasse 
 19.00 - 20.00 Korbball Knaben 
 19.30 - 21.45 Volleyball Damen 
 20.00 - 21.45 Korbball Herren 
 
Mittwoch 17.30 - 19.00 Korbball Mädchen 
 
Donners. 18.30 - 20.00 Mädchen und Knaben 7. bis 9. Klasse 
 18.30 - 20.00 Korbball Frauen 
 
Freitag 20.00 - 21.45 Spiele / allg. Turnen 

  TK Frauen     TK Männer          Volleyball              Korbball 
 

  Nicole Reich     Marco Schneider   Petra Schneider     Marco Schneider 
  079 788 23 13     079 290 03 76       079 210 58 47        079 290 03 78 
 
  Jugi Mädchen                                    Jugi Knaben 
  Brigitte Rohrer                                   Stephan Siegenthaler 
  079 335 94 65                                    079 744 98 24 
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Fussball Dorfturnier 

Rangliste Fussball: Aktive   Mixed 
 
   1. On Stage All Stars 1. Dream team 04 and Girls 
        (Titelverteidiger)     (Titelverteidiger) 
   2. FC Zivilschutz  2. Schrotti‘s 

 3. TV Messen  3. Freunde wie wir 
 4. AC Mittelland  4. Flames 
 5. TV Bätterlinden 
 6. Die Namenlosen 
 7. BWB Eloxkickers 

Was war nur mit Petrus los ??? 
Die Wettergötter meinten es dieses mal 
nicht so gut mit unserem Turnier. 
Die 1. Hälfte – Beginn um 11:00 Uhr - 
fand noch im Trockenen statt. Die 2. 
Hälfte aber musste bei nasser und küh-
ler Witterung ausgetragen werden. Gott 
seidank gab es  „warme Speisen“ mit 
gutem Kaffee zum Aufwärmen. 
Danke Laze und Team!!!  
 

Allen, die sich für dieses Turnier angemel-
det haben, möchte ich meinen herzlichen 
Dank aussprechen und hoffe, das nächs-
tes Jahr ein Wiedersehen bei besserer 
Wetterlage stattfindet. 
Besonderer Dank auch an die Sponsoren 
und die freiwilligen Helfer. 
 
Gruss Sepp Blatter von Bätterkinden 
(Roger)  
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SAISON 08/09 

 
 
 
 
 
 

 
Nun ist es soweit, die neue Saison steht 
vor der Tür! 
  
Mit einer Damenmannschaft werden wir 
an der Volleyballmeisterschaft der 2. Liga 
des TBOE teilnehmen. 
Top motiviert werden wir diese in Angriff 
nehmen. Unser erklärtes Ziel: Uns in den 
vordersten Rängen zu platzieren. 
  
Wir werden zwei Heimspiele haben und 
zwar am: 
  
Dienstag, 2.Dezember um 20 Uhr 
Dienstag, 10.Februar um 20 Uhr 
 

Schlachtenbummler sind jederzeit 
 

HERZLICH WILLKOMMEN!!!  

VOLLEYBALL  

 

Volley Night 08 
 

Auch dieses Jahr fand die Volleynight 
statt. Zehn Teams nahmen daran teil. Das 
Turnier verlief reibungslos. 
 
Rangliste der drei erstplatzierten. 
 
 1. Kräiliger Knights 
 2. TV Ursenbach 
 3. Kreuzfeld 
 
 
 

Trainingsdaten 
 
Dienstag 19.30 bis 21.45 Uhr 
 
Falls du Lust hast, Volleyball zu spielen, 
dann schau doch einfach in unserem Trai-
ning vorbei! 
 
Auskunft erteilt dir: 
 
Petra Marti-Schneider 
Tel. 079 210 58 47 
E-Mail: petra.schne@bluewin.ch 
 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung !!! 
 
Trainerin Petra Marti-Schneider 
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Jugen
drieg
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   Jugitag 2008 in Hasle-Rüegsau 

Nachdem wir im letzten Jahr bei unserem 
Heim-Jugitag absolut perfektes Wetter 
hatten, sah es in diesem Jahr mehr nach 
einem Sommerstreik aus. 
Obschon der Kalender erst den 15. Juni 
anzeigte, liess das nass-kalte Wetter eher 
auf ein Herbsttag schliessen. 
Den Höhepunkt des Jugijahres, und erst 
noch im druckfrischen neuen Jugileib-
chen, wollten trotz der schlechten Wet-
teraussichten 25 Jugeler nicht verpassen. 
 
Zu Beginn des Tages stand wie immer 
der 3 teilige Leichtathletik-Wettkampf an. 
In den Disziplinen: Schnell-Lauf, Weit- 
oder Hochsprung, Ballweitwurf oder Ku-
gelstossen ging es darum schneller, wei-
ter und höher zu sein als die anderen 
Jugeler, wobei das Mitmachen immer vor 
dem Rang kommt. 
Mit 9 Diplomen (die Besten 30% pro Jahr-
gang werden ausgezeichnet) und einem 
3.Platz (Cyrill Strahm) konnten alle sehr 
zufrieden sein. 
 
Über den Mittag wurden die Sieger in den 
Spielen: Jägerball, Korbball und Seilzie-

hen ermittelt. 
Im Seilziehen befinden wir uns im einem 
etwas stagnierendem Aufbau, dort kamen 
wir nicht in die vorderen Ränge. Beim 
Jägerball wurden unsere Hasen etwas zu 
oft getroffen und im Gegenzug wurde zu 
oft vorbei geschossen. Wir sind leider in 
der Vorrunde ausgeschieden. Am besten 
liegt uns Korbball. Auch dort hatten wir 
zwar zu Beginn Anlaufschwierigkeiten, 
konnten uns aber in der Folge von Spiel 
zu Spiel steigern. Überlegen und verdient 
konnten wir zum dritten Mal in Folge den 
Siegerpokal mit nach Hause nehmen. 
Jeder Jugitag hat die Pendelstafette 
(Schnellauf mit Stab) als turnerischen 
Abschluss des Tages. 
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Jugi Bätterkinden 
www.tvb.ch/jugend 

 

 

                                                                         fräch, fätzig, fun, fairplay. 
 
 

Unsere Turnstunden und die verantwortlichen Leiter 

 
1. bis 3. Klasse: Dienstag, 18.00 bis 19.00 Uhr Marco Schneider 032 665 02 33 

 

4. bis 6. Klasse: Freitag, 17.45 bis 19.15 Uhr Laze Dzagalov 079 289 69 38 

 

7. bis 9. Klasse: Donnerstag, 18.00 bis 19.30 Uhr St Siegenthaler 079 744 98 24 

 

Korbballtraining: Dienstag 19.00 bis 20.15 Uhr St. Siegenthaler 079 744 98 24 

 

   

Hast du Freude an der Bewegung, liebst du die Abwechslung 

und bist du gerne mit anderen zusammen, so komm doch mal vorbei. 

Wenn es dir bei uns gefällt, darfst du gerne mitmachen. 

 

Jedes Team hat 10 Läufer und ist in die 3 
Kategorien: Unter-, Mittel- und Oberstufe 
eingeteilt. Das Ober- und Unterstufen 
Team konnte sich für den Final der 
schnellsten 8 Mannschaften qualifizieren. 
Das Team der Oberstufe musste sich mit 
dem 6. Platz begnügen, während unsere 
Jüngsten alle davon liefen. Trotz eines 
Stabfehlers gelang es den anderen 

Teams nicht, sie einzuholen und den un-
gefährdeten Sieg zu verhindern. 
Mit der Rangverkündigung ging ein äus-
serst erfolgreicher und zum Glück unfall- 
freier Jugitag 2008 zu Ende. 
 
Besten Dank an die Jugileiter und Kampf- 
richter für ihren Einsatz. 
                   STS 
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Mehr als nur ein Sportsanlass 

Der Kräiliger Geländelauf darf als beson-
derer Anlass bezeichnet werden. Zum 
einen wird kein Startgeld erhoben und 
zum anderen herrscht noch eine familiäre 
Atmosphäre. Natürlich geht es auch um 
den Sieg oder gute Platzierungen, doch 
spätestens nach dem Zieleinlauf ist alles 
andere wichtig. Erfreulich auch, dass ein 
Grossteil der Kinder und Jugendlichen 
noch in Begleitung und Unterstützung 
eines oder beider Elternteile zählen kön-
nen. Dies vielleicht auch, weil auf dem 
Hornusserplatz immer eine gute Stim-
mung herrscht und sich eine gute Gele-
genheit zu lockeren Gesprächen bietet.   
 

24. Kräiliger Geländelauf 2008 

Pünktlich um 17.30 Uhr gingen die Jüngs-
ten auf den für sie ausgesteckten Rund-
kurs. Hier entpuppten sich einige schon 
fast als Profis, die wissen, wo’s lang geht, 
während die Neulinge, sprich Jüngsten 
den Parcours an Mama’s oder Papa’s 
Hand absolvierten. Einem Dreikäsehoch 
war dann das Gewusel beim Start zuviel: 
Er wollte plötzlich nicht mehr starten und 
lieber eine Bratwurst essen. 
 
Start und Ziel befinden sich gleich ne-
beneinander. Eine 180°-Drehung ge-
nügte den Zuschauerinnen und Zu-
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schauern, den Start und geraume Zeit 
später den Zieleinlauf zu geniessen. 
Apropos Zieleinlauf: Hier gaben die Kid’s 
wirklich nochmals alles. Spurts wie bei 
einem Sprint waren keine Seltenheit und 
hier half das Publikum mit Anfeuerungsru-
fen tüchtig mit. Diese schienen bei eini-
gen fast Flügel zu verleihen. Helferinnen 
und Helfer hatten alle Hände voll zu tun, 
die Übersicht zu behalten. Einige zollten 
den Anstrengungen Tribut und vielen mit 

hochrotem Kopf und ausser Puste direkt 
in die Arme der wartenden Eltern. 
Nach kurzer Erholungsphase kam dann 
aber der Hunger und die Crew in der 
Festwirtschaft kam mit Hot Dogs und 
Hamburgern fast nicht mehr nach. Trotz 
des kühlen Wetters liess man sich an den 
Festbänken gemütlich nieder. Auch das 
gehört zum Geländelauf und macht einen 
Teil seines Charmes aus. 
    RS 
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Der 25. Geländelauf findet am 6. Mai 2009 statt. 
        (Verschiebedatum 13. Mai 2009) 

 

Herzlichen Dank auch diesmal an die zahlreichen Helfer/innen, Sponsoren und 
an die Hornussergesellschaft Kräiligen-Bätterkinden.  

 
MERCI VIUMAU!!! 

Folgende Teilnehmer konnten sich als Kategoriensieger auszeichnen: 
 
 Knaben Mädchen 
 
Bis 02 Jan Biedermann, Utzenstorf Lia Steiner, Wiler 
 
2001 Pascal Oberhänsli, Kräiligen Alina frischknecht, Bätterkinden 
 
2000 Sven Schneider, Aetingen Angela Schütz, Koppigen 
 
1999 Nazim Rashiti, Bätterkinden Julia Schmid, Limpach 
 
1998 Simon Arm, Utzenstorf Cindy Furrer, Lüterkofen 
 
1997 Joel Friedli, Derendingen Laura Quattrini, Grafenried 
 
1996 Pascal Läderach, Bätterkinden Céline Aebi, Wynigen 

 
1995 Kevin Beck, Bätterkinden Tanja Affolter, Höchstetten 
 
92-94 Sandro Zürcher, Wynigen - 
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Mä
dch

enr
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Am Samstag, dem 22.06.2008, stan-
den 34 hochmotivierte Mädchen in 
aller Früh‘ am Bahnhof in Utzenstorf: 
Wir fuhren um 06.15 los nach Hasle-
Rüegsau an den Mädchenriegentag. 
Als wir dort ankamen, ging es sogleich 
los mit Leichtathletik, Weitsprung, 
Ballweitwurf und 50, 60, oder 80m 
Sprint. Nach einer kleinen Zwischen-
verpflegung ging es bereits weiter: mit 
den Spielen. Die Kleinsten, 1.-3. Klas-
se, durften an den Vierwettkampf und 
die grösseren 4.-6. Klasse massen 
sich im Völkerball. Bereits am Anfang 
fiel es uns etwas schwer ins Spiel zu 
kommen. Am Schluss reichte es dann 
leider auch nicht, in die nächste Run-
de zu kommen. Am späteren Nachmit-
tag kamen wir zur letzten Disziplin, zur 
Stafette. Die Mädchen konnten dort 
nochmals alle Energie einsetzen. Es 
wurde geschwitzt, gerannt und ange-
feuert, sie gaben einfach alles. Am 
Schluss hatte es dann sogar noch 
gereicht, um ins Finale zu kommen. 

Dort mussten sie sich dann von ein 
paar anderen Mannschaften geschla-
gen geben. Es resultierte der 5. Platz. 
Restlos alle konnten sich darüber freu-
en. Ein anstrengender, heisser, aber 
trotzdem guter und schöner Tag neig-
te sich dem Ende zu. Mit schweren 
Beinen gingen wir an den Bahnhof 
und stiegen in den Zug ein. Alle waren 
ziemlich kaputt, selbst wir Leiter waren 
müde. Doch als wir ganze 15 Diplome 
verteilen konnten, breitete sich auf 
den Gesichtern der Mädchen ein zu-
friedenes und, zu Recht, ein stolzes 
Lächeln aus und man sah, dass sich 
die Strapazen des vergangenen Ta-
ges ausbezahlt hatten. Um etwa 18.00 
Uhr kamen wir am Bahnhof in Ut-
zenstorf wieder an. Die Eltern erwarte-
ten Ihre Kinder bereits. Auch die Leiter 
waren am Schluss froh, dass alle 
Mädchen gesund und, mehr oder we-
niger, munter wieder angekommen 
waren.  
 

Bericht von Baba 

Mädchenriegetag in Hasle-Rüegsau 2008 



36 

 - Metallbau 

 - Schweissarbeiten in 

   Stahl, Alu und  

   Chromstahl 

- Blechverarbeitung 

- Torbau 
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Mach mit bleib Fit 
Suchst du Bewegung, Sport und Spass? 

Dann bist du bei uns richtig!  
 
Schau doch mal rein! 
 
Neben dem Sportlichen wird bei uns auch die Kameradschaft gross geschrieben. Wir 
freuen uns über jede neue Mitturnerin, die auch gerne aktiv im Vereinsleben mitmacht.  
Das ganze Jahr durch haben wir diverse Aktivitäten, bei der das Zwischenmenschliche 
nie zu kurz kommt, ob beim Bräteln, beim Minigolf, beim Wandern oder bei gemeinsa-
men Reisen. 

Nähere Informationen 
erhältst du bei:  

 
Kathrin Mellenberger    Renate Theiler 
Präsidentin                  032 665 37 30   Hauptleiterin 032 665 41 31 

 Geturnt wird jeweils am Donnerstag um 20.15 Uhr in  
   beiden Turnhallen! 

Nach einem tollen Sommer-Ferienprogramm mit Bummeln, Minigolf, Bowling, 
Pétanque, Spiel-Abende und vielem mehr gilt das folgende Motto für  

die kältere Jahreszeit: 
 

Mach mit, bleib fit, durch Herbst und Winter, einfach ein Hit! 
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Männe
rriege 

In erster Linie ist die Männerriege ja eine 
Riege des Turnvereins, welche sich jeden 
Mittwoch um 20.15 h in der Turnhalle 
zwecks körperlicher Ertüchtigung trifft. Mit 
dabei sind in der Regel 12 - 15 Männer 
zwischen 40 und 80 Jahren, welche nach 
dem Einturnen auch gerne ein wenig 
tschutten oder sonstwie ihren Spieltrieb 
ausleben. Auch das Gesellige kommt 
nicht zu kurz, muss doch nach der 
schweisstreibenden Tätigkeit der Flüssig-
keitshaushalt auf die Nacht hin wieder 
ausgeglichen werden. Soweit der Normal-
betrieb. 
 
Im Sommer hingegen, während den 
Schulferien, sind die Sportanlagen ge-
schlossen. Für diese Zeit bietet die Män-
nerriege ein attraktives Alternativpro-
gramm an mit Minigolf, Boccia und Platz-
gen. Diese Abwechslung kommt bei den 
Mitgliedern gut an, was sich aus den je-
weils hohen Teilnehmerzahlen ablesen 
lässt. In den letzten Jahren hat sich zu-
sätzlich ein gemütliches Zusammensitzen 
mit der Musikgesellschaft "Harmonie" 
ergeben, speziell beim Treberwurstessen 
im Januar in Ligerz und beim Boccia im 
Sommer. 

Die Männerriege im Sommerhoch! 

Man lernt sich kennen, hat zusammen 
gemütliche Anlässe und hilft sich gegen-
seitig aus.  
 
Versuchsweise gab die Harmonie am 
Freitag 27. Juni, es war ein prächtiger 
Sommerabend, beim Kirchgemeinde-
haus ein Ständchen zum Besten, wobei 
die Männerriegeler  als Festwirtschaftsbe-
treuer mitwirkten. Das Ständchen kam 
beim Publikum sehr gut an, in der Fest-
wirtschaft herrschte Hochbetrieb. Es 
mussten sogar 2 x Bratwürste und Brot 
eingeflogen werden! Dabei bot sich für die 
Männerriegeler die Gelegenheit, sich erst-
mals in den neuen MR-T-Shirts zu prä-
sentieren. 
 
Zum Minigolf in Gerlafingen kamen 19 
Teilnehmer, es herrschte schönstes Wet-
ter, und beim anschliessenden Umtrunk 
im Schloss Landshut fand sich noch ein 
Geburtstagskind als Sponsor der ersten 
Runde. 
 
Zum Boccia mit Grillieren: kamen 33 
Personen, davon 15 von der Harmonie, 
zur Burger-Waldhütte. Es war ein schöner 
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Sommerabend, mit viel Spass für die 10 
3-er-Mannschaften. 
Bis schlussendlich die Sieger feststanden, 
wurde es schon langsam dunkel. Bei Ker-
zenlicht fanden dann noch nahezu 50 
Bratwürste den Weg vom Grill in die 
hungrigen Mägen. Nicht zu vergessen 
das Dessert, die legendären Aprikosenku-
chen von der Neumatt, hoffentlich ist 
nächstes Jahr der neue Backofen immer 
noch gross genug.! 
 
Das Platzgen ist diesmal geplatzt.  
Nachdem die  Utzenstorfer Platzger in 
den letzten 3 Jahren 2 x die Emme zu 
Besuch hatten ist's ihnen verleidet und sie 
haben disloziert neben den Utzenstorfer 
Hornusserplatz. . Es kamen zwar 22 Män-
nerriegeler (Rekord) an den neuen Stand-
ort, aber die Platzger waren immer noch 
am Einrichten und vor allem fehlte der 
Lätt. So blieb unserem Oberturner nichts 
anderes übrig, als umzudisponieren. Eine 
Wandergruppe marschierte dem Däntsch 
entlang nach Aefligen und eine Velogrup-

pe radelte ebenfalls dorthin, beide mit Ziel 
"Dachchäneli".  
 
 
Zum Familienhöck, am 2. August, bei 
der Waldhütte kamen 35 Personen. Dank 
neuen Verantwortlichen für diesen Anlass 
gabs  neue Variationen beim Apéro. 
Züpfen, Grillgut, Salate, Kuchen und an-
dere Desserts wurden wie gewohnt reich-
lich aufgetragen. Apéro und Getränke 
wurden von 2 Geburtstagskindern,  
Santo Spada (60) und Daniel Forster (50) 
gesponsert. Herzlichen Dank. 
 
Zu einem weiteren ausserordentlichen 
Einsatz kam die Männerriege an den Hor-
nusserfesten in Kräiligen am 23./24. 
und 30./31. August 2008. 
Wie immer bei solchen Anlässen sind 
Helfer gesucht. Was liegt da näher, als 
auf die Festhütten erfahrenen Cracks der 
Männerriege zurückzugreifen? 
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Alexandra Stampfli  
und  

Christoph Weber 
Am 1. Oktober 2008! 

Petra Schneider 
und 

Peter Marti 
Am 28. Juni 2008! 

TVB-Family 

     
Zwei Hochzeiten... 

 

14. März 08 
TIMO  
von Dunja und André Günter 

15. Mai 08 
MARLO  
von Monica und Marcel Nyffenegger 

10. Juli 08 
LAVINIA ANNA  
von Cornelia und Christian Oberschartner 

27. Juli 08      
LINA  LARISSA    
von Sandra und Marco Schneider  

...und vier JungturnerInnen!! 
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